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Brasilianisch-kanadisches Informationszentrum

Eine Gruppe unabhâingiger kanadischer Firinen bat
ein brasilianiscb-kanadisches Informationszentrum
eingericbtet, uni besseres Verstâindnis, Kulturaus-
tausch und Handel zwischen beiden Lândern zu fér-
demn.
Die GescbUftsrâume der neuen Informationsstelle

sind im "Board of Trade Building" in Toronto un-
tergebracht, PrU!sident der Zentrale ist E. Murray
Tevlin von der Firma Brascan Limited in Toronto,
Duncan C. Campbell von der Alcan Aluminum Limited
in Montreai ist Vizeprâsident; Schatzxneister ist
R.J. Ford von der Canadian Imperiai Bank of Coi- o
merce in Toronto. Das Amt des Sekretâirs und Ge-
schâftsfilhrers bekleidet L.A. Bourgeois, der frit-
ber ein h63berer Beamter der kanadischen Bundes-
regierung war.D 

e -a i i n s h B o c a te"Das Interesse der Kanadier an Brasilien Ca.rlsP brailaise Goçae dwâchst", erklârte Herr Tevlin. "Die beiden zLan- Rca r F. u at oles dder baben vieles gemeinsai; beide gehbren zu den E- haY rehts) grtde. rtsdngrU51ten Lândern der Welt und verfitgen iîber reÎ- E ura eln e rsdn
che Rohstoffquellen und ein groIges Industriepo- ten des kürzîjch gegri2ndeten

Die brasilianische Kultur ist eben dabei, in fomrationszentrwns, das dem
Kanada bekannt zu werden. Es wird eine der Auf- esseren ver-st.ândnis, Kultur-
gaben der neuen Zentrale sein, die Kanadier mit austausch und Handel zwischen
Brasiliens Malerei, Filmen, Literatur, Musik und beiden Lànder-n dienen soli
sonstigen Kulturformen vertraut zu machen".
Herr Bourgeois wies auf die vor kurzem gegrü.ndete BrasilÎanisch-kanadische Han-

delskammer hin, die unlângst in Sao Paulo und Rio de Janeiro ihre Pforten ë5ffne-
te. "Wir arbeiten bereits eng mit diesem Zusammenschlufi brasilianischer Ge-
schâftsleute zusammen, deren Ziele sich mit unseren decken, und wir tauschen fast
tâglich Informationen aus!'.

Sondermarke erinnert an die Erfindung des Telephons

Mit einer 8-Cent-Sonderbriefmarke gedachteKanada
der Erfindung des Fernsprechers vor hundert Jahren
durch Alexander Graham Bell.

Die Gedenkmarke wurde ami 26. Juli herausgegeben
und zeigt drei Telephonmodelle: den Galgenrahmen,
das Piedestal - auch "Daffodil" (Narzisse) ge-
nannt - und das hochmoderne Contempra.
Vor hundert Jahren,im Juli 1814, verbrachte

Alexander Graham Bell seinen Urlaub bei seinen El-
tern ini Brantford im Sidwesten Ontarios. Dort er-
fand er einen praktisch braucbbaren Apparat zizi
Senden und Empfang gesprochener Worte und anderer
Laute iiber groBe Entferuungen mit Hilfe elektri-
scher Wellen: den Fernsprecher.
Auf Grund dieser Erfindung wurde Brantford ais AlxdeG.amBlldr

die "Telephone City" bekannt. Heute befindet sicli Aexnder desha Fernlprecer
in der Bell-HleiÎmatâte ein Museumi mit vielen ais junger Mann
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